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 4. WANDERUNG 
DURCH DIE HEIMATLICHEN FLUREN 

 

Am  Sonntag, den 29. Mai 2016 

um 10:30 Uhr am Steinkreuz an der Hasel 

 

laden der Verein für Ortsgeschichte Großschwabhausen e.V., und 

die Familie Meixner sowie Herr Tim Hofmann 

 

alle interessierten Großschwabhäuser und natürlich alle anderen Heimatfreunde aus nah 

und fern ganz herzlich zur diesjährigen gemütlichen und historisch interessanten 

Flurwanderung zur 

 

ALTEN AUSSPANNE – DEM GASTHOF KÖTSCHAU 

 

an der heutigen B 7 ein. Auf dem Weg dorthin berichten wir allerlei Interessantes zu unserer 

Heimat und erzählen Geschichten. Wir durchstreifen die Fluren und machen Halt an dem 

1908 errichteten Wasserwerk, bevor wir über Hohlstedt nach Kötschau wandern und 

versuchen uns, anhand der noch vorzufindenden Spuren den Standort des einstigen 

Gutshofes mit seinem malerisch gelegenen Gutspark vor uns liegend vorzustellen. Das 

einst der Adelsfamilie von Lyncker gehörende Gut wurde im Jahr 1937 von der Universität 

gekauft und viele Jahre als Lehr- und Versuchsgut betrieben. 

 

Nach einer kleinen Mittagsstärkung im Gutspark 

führt unser Weg uns entlang der spätgotischen 

Saalkirche mit einem Taufstein aus dem 16. Jh. 

weiter nach Großromstedt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf dem Weg dorthin wandern wir vorbei an 

einem um 1907-1913 aufgefundenen 

Gräberfeld der Hermunduren, welche um das  

1. Jh. hier gesiedelt hatten.  

 

Der Ort Großromstedt mit seinen großen Bauerngehöften hat ungeahnt interessante 

Geschichten zu erzählen und wir haben u.a. die Gelegenheit, uns die schön  

restaurierte Kirche St. Michaelis mit seinem denkmalgeschützten Portal und der 

sagenumwobenen Glocke von 1655 anzuschauen.      

          b.w. 
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Frank Störzner wird uns über die beiden Steinkreuze in Großromstedt berichten und kann 

uns sogar eines zeigen. Eine kleine Stärkung erhalten wir im Gasthof Langemann. 

           

Auf dem Rückweg halten wir noch eine besondere Geschichte bereit, bevor wir dann von 

Familie Meixner eingeladen sind, den liebevoll und mit viel Hingabe sanierten 

denkmalgeschützten Gasthof zur „Alten Ausspanne“, anzuschauen und seine lange 

Geschichte rund um die Gastwirtfamilie Voigt und die Besuche des Geheimrat. v. Goethe 

zurück bis in das 17. Jh. erzählt, zu bekommen. 

 

Bei einer Thüringer Bratwurst im Brötchen und 

geselligem Beisammensein im historischen 

Gasthof werden wir diesen schönen Wandertag 

ausklingen lassen und dann gemütlich nach freiem 

Belieben den Heimweg antreten.  

 

 

 

 

Für die Organisation der Wanderung und das 

Mittagspicknick bitten wir um eine kleine Aufwandspauschale in Höhe von 5,00 € pro 

Person, die zu Beginn der Wanderung bezahlt werden kann. Für die kleine Stärkung in 

Großromstedt sowie Bratwurst und Getränke am Abend sollten Sie einen kleinen 

Unkostenbeitrag einplanen. Gewinne 

kommen der gemeinnützigen Arbeit 

des Vereins zugute. Wer nicht so gut 

„zu Fuß“ ist, kann bei Zwischenzielen 

zur Gruppe hinzukommen. Wir 

werden aber stets ein gemütliches 

Tempo anschlagen und an besonders 

interessanten Stellen immer auch 

einmal ausruhen.    

     

 

 

Um besser planen zu können, möchten wir alle 

Wanderer bitten, sich  

bis spätestens zum 23.Mai 2016 !!! 

 

in der Gemeindeverwaltung Großschwabhausen (bei Fr. Stiebritz 036454/50217) oder  

bei Diana Brückner (0151/55538386) anzumelden. (info@grossschwabhausen.de oder 

ortsgeschichte@grossschwabhausen.de) 

 

Wir freuen uns auf viele Wanderer und einen schönen Tag! 

 

Diana Brückner 
Vorsitzende  

Verein für Ortsgeschichte Großschwabhausen e.V. 

mailto:info@grossschwabhausen.de
mailto:ortsgeschichte@grossschwabhausen.de
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ABLAUF: 

 
10:30 Uhr Beginn in Großschwabhausen  

 (Steinkreuz An der Hasel) 

ca. 11: 00 Uhr Besichtigung Wasserwerk 

ca.11:20 Uhr Ankunft Gutspark in Kötschau  

 geführt von Tim Hofmann 

anschl. Mittagspicknick 

ca. 12:45 Uhr Besichtigung Kirche Kötschau 

ca.13:10 Uhr  Wanderung nach Großromstedt  

ca. 14:00 Uhr  Ankunft an der Kirche in  

 Großromstedt 

 geführt von Ehrhardt Blochberger  

 und Ilse Oßwald 

ca. 16:00 Uhr Ankunft in der „Alten Ausspanne“ bei Familie Meixner 

Rückweg individuell (ca.30 min zu Fuß)  

 

 

Herzlichen Dank für die Unterstützung sagen wir bereits jetzt: 

 

dem Gasthof Hänsgen Großschwabhausen 

Familie Meixner, Kötschau 

Herrn Tim Hofmann, Jena 

der Freiwilligen Feuerwehr Großschwabhausen 

dem Wasserversorgungszweckverband Weimar –  

Dr. Thomas Pritzkow 

Herrn Ehrhardt Blochberger, Großromstedt 

Frau Ilse Oßwald, Großromstedt 

Herrn Frank Störzner, Kleinmölsen  

Herrn Volker Bachmann, Kötschau 

Herrn Friedrich Moszner, Hohlstedt 

Familie Köhler, Kötschau 

Prof. Dr. Boto Märtin, Jena 

Dr. Dietmar Maetzig, Jena 

Frau Marlene Tilche, Kötschau 

der Gaststätte Langemann, Großromstedt 

dem Apoldaer Geschichtsverein e.V. 

dem SV Fortuna Großschwabhausen e.V.  

dem Posaunenchor des Kirchengemeindeverbandes Großschwabhausen-Isserstedt 

allen Mitgliedern des Verein für Ortsgeschichte e.V., dem Brat-Team am Rost und den vielen 

Helfern drumherum 


